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Rascher Anstieg der Gefahr von nassen Lawinen auf Stufe 3, "erheblich" 

Allgemeines 
Die Nacht auf Freitag war ausser in Teilen des Wallis überall bedeckt. Oberhalb von rund 2200 m fielen im Norden 
einige Zentimeter Schnee. Am Freitag war es sonnig. Die Temperatur stieg weiter an und lag auf 2000 m am Mittag 
verbreitet bei plus 7, im Nordosten bei plus 4 Grad. Der Westwind wehte in der Nacht mässig, tagsüber schwach. 
Besonders an Nordhängen liegen gebundene Schneeschichten auf weichem, kantig aufgebautem Altschnee. Diese 
sind vor allem im südlichen Wallis und in den inneralpinen Gebieten Graubündens stellenweise störanfällig. 

Kurzfristige Entwicklung 
Am Samstag ist es sonnig und sehr mild. Die Mittagstemperaturen auf 2000 m liegen bei plus 8 Grad im Norden 
und plus 5 Grad im Süden. Die Nullgradgrenze steigt auf 3300 m. Der Wind weht schwach. 
In der klaren Nacht gefriert die Schneeoberfläche oberhalb der Waldgrenze an Ost-, Süd- und Westhängen 
verbreitet tragfähig. Dort sind die Tourenverhältnisse am frühen Morgen recht günstig. Mit der Wärme und der 
Sonneneinstrahlung weicht die Schneedecke bereits am Vormittag rasch auf. 

Vorhersage der Lawinengefahr für Samstag 
Alpennordhang ohne Voralpen; Wallis; nördliches Tessin; Graubünden: 

Mässige Gefahr für trockene Lawinen (Stufe 2) 
Die Gefahrenstellen liegen vor allem an Steilhängen der Expositionen Nordwest über Nord bis Ost oberhalb von 
rund 2200 m. Vereinzelt können Lawinen im Altschnee ausgelöst werden und eine gefährliche Grösse erreichen. 
Im südlichen Wallis, in den inneralpinen Gebieten Graubündens sowie allgemein in wenig befahrenem 
Tourengelände sind die Gefahrenstellen häufiger. Wummgeräusche oder Durchbrechen in den schwach 
verfestigten Altschnee können auf die Gefahr hinweisen. Mit der Erwärmung steigt die Auslösebereitschaft von 
trockenen Lawinen auch in Nordhängen hoher Lagen an.  
Im Hochgebirge liegen in Kammlagen frische, teils noch störanfällige Triebschneeansammlungen. 

Voralpen; Mittleres Tessin; Sottoceneri: 
Geringe Gefahr für trockene Lawinen (Stufe 1) 
Sehr vereinzelt können Lawinen im Altschnee ausgelöst werden. Dies vor allem in wenig befahrenen 
Nordhängen. Mit der Erwärmung steigt die Auslösebereitschaft von trockenen Lawinen im Tagesverlauf an. 

Gefahr für nasse Lawinen: 
In allen Gebieten steigt die Gefahr von Nassschneelawinen im Tagesverlauf rasch auf die Stufe 3, "erheblich". 
Unterhalb von rund 3000 m an Südhängen und unterhalb von etwa 2500 m an Nordhängen werden spontane 
Nassschneelawinen erwartet. Insbesondere in Gebieten mit schwachem Schneedeckenaufbau können feuchte oder 
nasse Lawinen auch durch Personen ausgelöst werden. Dies vor allem im südlichen Wallis und in den inneralpinen 
Gebieten Graubündens. Touren und Hüttenaufstiege sollten sehr früh gestartet und rechtzeitig beendet werden. 

Tendenz für Sonntag und Montag 
Am Sonntag ist es nochmals sonnig und sehr mild. Nach klarer Nacht herrschen am frühen Morgen mehrheitlich 
günstige Tourenverhältnisse. Tagsüber steigt die Gefahr von nassen Lawinen markant an. Am Montag ist es stark 
bewölkt und vor allem im Norden fällt Niederschlag. Die Schneefallgrenze sinkt auf 1500 m. Die Gefahr von 
nassen Lawinen nimmt nur langsam ab. Die Gefahr von trockenen Lawinen steigt im Norden an. 
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